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See the notice on TED website 265817-2021 - Wettbewerb
Deutschland-Leopoldshöhe: Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie Tiefbauarbeiten
OJ S 102/2021 28/05/2021
Auftragsbekanntmachung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Leopoldshöhe über den Kreis Lippe – Der Landrat
Postanschrift: Kirchweg 1
Ort: Leopoldshöhe
NUTS-Code: DEA45 Lippe
Postleitzahl: 33818
Land: Deutschland
E-Mail: z.vergabestelle@kreis-lippe.de
Telefon: +49 5231625030
Fax: +49 5231630111883

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.horn-badmeinberg.de/

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7e687305-8a79-4d2b-9bd6-6cf4ef2915bf
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7e687305-8a79-4d2b-9bd6-6cf4ef2915bf
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung: Kreis Lippe – Der Landrat
Postanschrift: Felix-Fechenbach-Str. 5
Ort: Detmold
NUTS-Code: DEA45 Lippe
Postleitzahl: 32756
Land: Deutschland
E-Mail: z.vergabestelle@kreis-lippe.de
Telefon: +49 5231625011
Fax: +49 5231630111883

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.kreis-lippe.de/
Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist die Verwendung von Instrumenten und 
Vorrichtungen erforderlich, die nicht allgemein verfügbar sind. Ein uneingeschränkter und 
vollständiger direkter Zugang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist gebührenfrei 
möglich unter: https://www.deutsche-evergabe.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/265817-2021
mailto:z.vergabestelle@kreis-lippe.de?subject=TED
https://www.horn-badmeinberg.de/
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7e687305-8a79-4d2b-9bd6-6cf4ef2915bf
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7e687305-8a79-4d2b-9bd6-6cf4ef2915bf
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7e687305-8a79-4d2b-9bd6-6cf4ef2915bf
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7e687305-8a79-4d2b-9bd6-6cf4ef2915bf
mailto:z.vergabestelle@kreis-lippe.de?subject=TED
https://www.kreis-lippe.de/
https://www.deutsche-evergabe.de
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Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Multifunktionaler Neubau Felix-Fechenbach-Gesamtschule Leopoldshöhe: Tiefbauarbeiten
Referenznummer der Bekanntmachung: IKZ-093/2021

CPV-Code Hauptteil
45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie Tiefbauarbeiten

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Die Gemeinde Leopoldshöhe beabsichtigt den Anbau eines Multifunktionalen Neubaus an die 
Felix-Fechenbach-Gesamtschule in Leopoldshöhe. Gegenstand dieser Ausschreibung sind 
die erforderlichen Tiefbauarbeiten.

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45221250 Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und Unterführungen

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA45 Lippe
Hauptort der Ausführung: In den Vergabeunterlagen aufgeführt.

Beschreibung der Beschaffung
Erdaushub und erstellen der Baustraßen, Rückbau Bestandsverbau, Erstellen des 
Schotterplanum Gebäudefläche, Wiederherstellung und Ergänzung des Schotterplanums im 
Bereich der Gebäudefläche, Erstellen vom Verbaubererich für Baukranaufstellfläche, Aushub 
der Entwässerungsgräben, der Drainage, der Aufzugsunterfahrt sowie der 
Streifenfundamentgräben, Erstellen der Entwässerungsschächte sowie der 
Entwässerungsleitungen wie der Drainage, Anfüllen der Entwässerungsleitungen, Drainage 
sowie der bauseitig erstellten Streifenfundamente, Herstellung des Feinplanums Bereich 
Sohle, Erstellen des Versorgungsgraben als Verbindung zwischen Bestandsgebäude und 
Neubau, Verfüllen des Versorgungsgraben nach bauseitiger Leitungsverlegung.

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert
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Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 16
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
— Registereintragung (Angabe darüber, ob der Bieter im Handelsregister, in die 
Handwerksrolle eingetragen, bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen oder zu 
keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet ist). Sollte das Angebot in die engere 
Wahl kommen, sind zur Bestätigung auf Anforderung vorzulegen: Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer,
— Kein Ausschlussgrund nach § 6e VOB/A (EU): Eigenerklärung zu Ausschlussgründen 
gemäß § 6e EU. Sollte für das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 
bis 4 VOB/A vorliegen, es aber Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen haben, sieht der 
Auftraggeber unter den Voraussetzungen des § 6f VOB/A (EU) davon ab, das Unternehmen 
auszuschließen,
— Die Eignung ist im Übrigen durch Eintragung in ein Präqualifikationsverzeichnis, 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) oder Einheitlicher 
Europäischer Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind auf 
Aufforderung die im Formblatt 124 oder in der EEE angegebenen Bescheinigungen innerhalb 
der vom Auftraggeber gesetzten Frist nach Anforderung vorzulegen.
— Ein Bieter kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen 
(Eignungsleihe – § 6d VOB/A (EU)). Dazu hat der Bieter die entsprechenden Nachweise der 
eignungsleihenden Unternehmen sowie die verpflichtende Zusagen der Unternehmen, dass 
dem Bieter diese Kapazitäten auch zur Verfügung stehen, einzureichen. Beruft sich der Bieter 
zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige 
Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen 
gemäß dem Formblatt 124 bzw. der EEE auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Dies gilt gleichfalls für Angebote präqualifizierter Bieter, sofern der Auftraggeber 
nach Sichtung der im Präqualifikationsverzeichnisses hinterlegten Unterlagen weitere 
Nachweise verlangt.
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Nachweis Berufs- und Betriebshaftpflichtversicherung: Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften ist 
der Nachweise sowohl vom Hauptunternehmen als auch von allen Mitgliedern der Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft als auch von alle Nachunternehmen mit Eignungsleihe zu erbringen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Siehe oben: Präqualifikation Formblatt 124 oder EEE, Eigenerklärung zu Ausschlussgründen 
gemäß § 6e EU
— Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind,
— Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung (Sollte 
das Angebot in die engere Wahl kommen, ist auf Anforderung des Auftraggebers eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorzulegen),
— Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft (sollte das Angebot in die engere 
Wahl kommen ist auf Anforderung des Auftraggebers eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen vorgelegt werden).
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Siehe oben: Präqualifikation Formblatt 124 oder EEE, Eigenerklärung zu Ausschlussgründen 
gemäß § 6e EU
— Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und in den 
letzten 5 Kalenderjahren ausgeführt wurden. (Sollte das Angebot in die engere Wahl kommen, 
sind auf Anforderung des Auftraggebers mindestens 3 Referenznachweise mit mindestens 
folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich 
eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, 
Umbau); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, 
Nachunternehmer),
— Angaben zu den Arbeitskräften (Erklärung, dass für die Ausführung der Leistungen 
erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen). Sollte das Angebot in die engere Wahl 
kommen, ist auf Anforderung des Auftraggebers die Zahl der in den letzten 3 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert 
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal anzugeben.)
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren
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IV.1.3. Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 28/06/2021 10:30Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 27/08/2021

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 28/06/2021 10:30Ortszeit: 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: 

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Ort: Münster
Postleitzahl: 48147
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514113514
Fax: +49 2514112165

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.

mailto:poststelle@brms.nrw.de?subject=TED
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4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
25/05/2021


